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Energiespartipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz  

 

 

Ist eine Dämmung mit Polystyrol ökologisch oder am En-
de Sondermüll? 
 
(VZ-RLP / 13.10.2015) Um Dämmstoffe ökologisch zu bewerten muss der Ressourcen- und 

Energieaufwand zur Herstellung, die Energieeinsparung während ihres Einsatzes und auch 

die Entsorgung betrachtet werden. Aufgrund ihrer Zusammensetzung können grob drei 

Klassen von Dämmstoffen eingeteilt werden: mineralische, synthetische und nachwach-

sende. Hinsichtlich des Ressourcenaufwands sind  nachwachsende Rohstoffe zwar im Vor-

teil, beim Energieaufwand ist es jedoch weniger eindeutig. So benötigen beispielsweise 

Holzfaserplatten bei der Herstellung ähnlich viel Energie wie Platten aus Polystyrol. Gene-

rell gilt, dass sämtliche Dämmmaterialien während ihrer Nutzungsphase ein Vielfaches der 

Energie einsparen, als für die Produktion eingesetzt wird. Außerdem werden sowohl natur-

nahe Dämmstoffe als auch Polystyrol chemisch behandelt, um Brandschutzanforderungen 

einzuhalten.  

Was passiert wenn die Dämmung ihr Lebensende erreicht hat? 

Als Sondermüll ist kein Dämmstoff klassifiziert. Mineralische Dämmstoffe werden in der 

Regel auf Bauschuttdeponien deponiert. Synthetische und nachwachsende Dämmstoffe 

werden meist thermisch verwertet – also verbrannt.   

Leider wird es kaum möglich sein, den für die Erreichung der Klimaschutzziele nötigen Be-

darf an energetischer Gebäudesanierung nur durch den Einsatz naturnaher Dämmstoffe zu 

decken. Daher ist der Einsatz von Polystyrol vertretbar – nicht zuletzt aus Kostengründen. 

Weitere Details erläutern Ihnen gerne die Energieberater der Verbraucherzentrale Rhein-

land-Pfalz in einem persönlichen Beratungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung. 
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Die Beratungsgespräche sind kostenfrei. Die nächsten Sprechstunden der Energieberater 

finden wie folgt statt: 

 In Simmern am 12.11.15 von 13.15 bis 17.45 Uhr in der Verbandsgemeindeverwal-

tung, Brühlstraße  2. Anmeldung unter Telefon 06761 - 837 101.  

 In Emmelshausen am 04.11.15 von 14 bis 17 Uhr in der Verbandsgemeindeverwal-

tung, Rathausstraße 1. Anmeldung unter Telefon 06747 - 12133 oder 12134. 

 In Kirchberg am 28.10.15 von 13 bis 16 Uhr im Nebengebäude der Verbandsgemein-

deverwaltung / Rathaus (Touristinformation, Raum 514), Marktplatz 5. Anmeldung unter 

Telefon 06763 - 910 512. 

 In Kastellaun am 05.11.15 von 15 bis 18 Uhr im Rathaus der Verbandsgemeinde, 

Kirchstraße 1. Anmeldung unter Telefon 06762 - 40332. 

 In Boppard am 10.11.15 von 13 bis 16 Uhr in der Stadtverwaltung, Karmeliterstraße 

2. Anmeldung unter Telefon 06742 - 10359 oder 10356. 
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Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungstermin: 
 

Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenlos) 
 

Montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr. 

 
 
 
 


